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„Frauen sind keine Engel“ –
Konzert mit Extravaganz

Friederike Duetsch (Gesang) und Maria Bittel (Klavier)
konnten durchaus halten, was sich das Publikum von diesem
außergewöhnlichen Konzertabend im Rathaussaal Wolfach
versprach. Erst nachdem für jeden Besucher im randvoll be-
setzten „blauen Salon“ ein Sitzplatz vorhanden war, wurde
mit dem Programm begonnen. Mit Chansons wie „Ich weiß
nicht, zu wem ich gehöre“ oder „Nimm dich in acht vor blon-
den Frau´n“ sowie Texten von Kästner, Kaléko und Grün-
baum brachten die Künstlerinnen das Publikum zum
Schmunzeln, Lachen und Nachdenken. Friederike Duetsch,
stimmlich besonders, setzte Mimik und Gestik jederzeit mit
Charme und Leichtigkeit ein. Maria Bittel begleitete am
Flügel mal harmonisch, mal energisch und trug im Verlauf
des Abends passende Gedichte und Texte einfühlsam vor.
Mehrere Zugaben waren der Dank für den großen Applaus
des begeisterten Publikums.

Danke
Herzlichen Dank an alle Gäste, Anwohner und Wirte, die
bereit waren und mitgeholfen haben, die Spuren des Jah-
reswechsels in der Hauptstraße zu beseitigen.
Die Stadt hat für diesen Anlass einen Abfallcontainer auf-
gestellt und Müllsäcke verteilt. Diese wurden sehr gut ge-
nutzt, die Aufräumarbeiten wurden hierdurch auch in die-
sem Jahr für den Städtischen Bauhof erleichtert.
Die Stadtverwaltung Wolfach hofft auch für die kommen-
den Jahreswechsel auf die Mithilfe der Bürger und Gäste,
damit unsere Innenstadt nach der Silvesternacht schnellst-
möglich wieder einen schönen und sauberen Anblick bietet
und wünscht Ihnen ein gutes Gelingen im Jahr 2012.
Vielen Dank.
Ihre Stadtverwaltung Wolfach

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den
25.01.2012, 18.00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Wolfach.

Wir möchten bereits jetzt darauf aufmerksam machen, dass
am 21. März 2012 eine Informationsveranstaltung zum
Reutherbergtunnel in Wolfach stattfinden wird. Dort wird
dann auch für die Bevölkerung die Möglichkeit bestehen,
Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.

Wolfach, den 17.01.2012

gez.

Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
Punkt 1: Vorstellung der Ausführungsplanung für

die sicherheitstechnische Nachrüstung so-
wie für die Erneuerung der Betriebstech-
nik des Reutherbergtunnels

Kurtaxe wird abgerechnet
Zur Abrechnung der Kurtaxe für das Jahr 2011 werden
alle Zimmer- und Ferienwohnungsvermieter gebeten,
die bisher ausgefüllten Meldezettel bis spätestens

Montag, 23. Januar 2012
abzugeben.

Bitte prüfen Sie vorher folgende Angaben:
- Anreisedatum
- Abreisedatum
- Personenzahl
- Anzahl der Kinder mit Geburtsdatum

Wir bedanken uns jetzt schon für Ihre Unterstützung.
Für weitere Rückfragen zur Kurtaxe steht Ihnen Frau
Melanie Staiger, Zimmer 22, Tel.Nr. 8353-22 gerne zur
Verfügung.

Rathaus aktuell
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach
Jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr Seniorentreff in der Be-
gegnungsstätte Wolfach.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus-
weise, Umzüge, Gewerbe, Petra Weiß,
Fundsachen, Amtl. Nach- Doris Glunk, 8353-13
richtenblatt) Susanne Brückner

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-30

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Grundbuchamt

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Grundbuchamt, Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 19.01.2012 Burg-Apotheke, Hausach
Freitag, 20.01.2012 Stadt-Apotheke, Haslach
Samstag, 21.01.2012 Apotheke Iff, Hausach
Sonntag, 22.01.2012 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Montag, 23.01.2012 Stadt-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 24.01.2012 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Mittwoch, 25.01.2012 Schloss-Apotheke, Wolfach
Donnerstag, 26.01.2012 Kinzigtal-Apotheke, Haslach

Kreiskrankenhaus Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 19222
Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 20.01.2012, 18.00 Uhr bis Montag,
23.01.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. J. Dölker, Vorstadtstr. 44, Wolfach, Tel.
07834/869786

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 21.01.2012, 8.00 Uhr bis Montag, 23.01.2012,
8.00 Uhr
Praxis Volk, Inselstr. 34, Hausach, Tel.: 07831-256 oder
0171/3862002
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum
07.01.2012 und alle Reisepässe, welche bis zum 09.01.2012
beantragt wurden, eingetroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzei-
ten im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei
der Abholung des neuen Personalausweises oder Reise-
passes die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der
neuen Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Silbener Freundschaftsring „ Best Friends“
- Fahrrad silber, Marke Bauer
- Halskette mit silbernem Kreuz und goldenem Anhänger
- Haarband Prinzessinenkostüm, rosa
- Kinder-Fleecepullover, grün, ca. Größe 104/110
- Fußball-Torwart-Handschuhe Marke Uhlsport,

schwarz-orange
- Kindermütze Marke Billabong, schwarz-weiß
- Taschenschirm, Marke esprit, Farbe petrol
- Fleece-Jacke, Marke adidas, schwarz, Größe 50

Unser Gemeinderat

Protokoll der öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates vom 11.01.2012

Anwesend sind:
1. Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender
2. die Damen und die Herren Stadträte:

Boser Carsten
Bruder Franz
Haas Gabriele
Haller Hans-Joachim
Heil Bruno
Heitzmann Simone
Jehle Dieter
Kessler Hubert
Kovac Kordula
Lange Ernst
Ludwig Peter
Maurer Manfred
Schafheutle Manfred
Schmid Emil
Schmider Bärbel
Schmieder Georg
Schneider Helmut
Wiedmaier Ulrich

3. von derVerwaltung:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger
Rechnungsamtsleiter Peter Göpferich
Martina Hanke
Ute Moser als Schriftführerin

Es werden folgende Beschlüsse gefasst:

Punkt 1: Frageviertelstunde
Es werden keine Fragen aus dem Zuhörerraum gestellt.

Punkt 2: Umsetzung der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL)
an der Kinzig
Bürgermeister Gottfried Moser begrüßt zu diesem Tages-
ordnungspunkt die Herren Bernhard Burkart und Bernd
Schäfer vom Regierungspräsidium Freiburg sowie die Her-
ren Dr. Klaus Kern und Thomas Fleischhacker vom Pla-
nungsbüro River Consult sowie die anwesenden Zuhörer
und Vertreter der Wolfacher Kinzigflößer, des Unterstüt-
zungsfonds Kinzig und des Angelvereins Wolfach.
Bernhard Burkart führt aus, dass die Kinzig als größter
Oberrheinzufluss ein Programmgewässer nach der EU-
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) sei. Als Maßnahmen sei-
en bis Ende 2015 die Durchgängigkeit des Gewässers her-
zustellen und die Gewässererlebnisräume zu verbessern.
DieVerpflichtung zur Umsetzung der Wasserrahmenricht-
linie sei im Wasserhaushaltsgesetz festgeschrieben. Im Or-
tenaukreis sei die Kinzig das bedeutendste Gewässer und
Schwerpunkt für Maßnahmen im Einzugsgebiet des
Rheins.
Als positiver Nebeneffekt der Umsetzung der WRRL könne
auch der Hochwasserschutz im Stadtgebiet von Wolfach
verbessert werden. Er führt aus, dass in insgesamt drei
Runder Tisch-DiskussionenVertreter des Regierungspräsi-
diums Freiburg des Landesbetriebes Gewässer als Vorha-
bensträger, des Landratsamtes Ortenaukreis, Amt für Was-
serwirtschaft und Bodenschutz, der Fischereibehörde so-
wie Interessensvertreter des Unterstützungsfonds Kinzig,
der Wolfacher Kinzigflößer, des Angelvereins Wolfach und
der Stadt Wolfach, dieVorgaben und die unterschiedlichen
Interessen diskutiert hätten.
Ziel der Gespräche sei es gewesen, die unterschiedlichen
und zum Teil miteinander konkurrierenden Belange
„WRRL – Hochwasserschutz – Wasserkraft – Erhalt der
Flößerei – Fische“ in einem Konzept zu vereinbaren.

Vom Planungsbüro River Consult aus Karlsruhe sei ein
Entwurf für die Umgestaltung der Kinzig ab den Griesha-
ber-Wehr bis zum Bereich unterhalb des Gießenteich-Weh-
res erstellt worden. Thomas Fleischhacker stellt dieses
Konzept vor.

Anschließend entwickelt sich im Gemeinderat eine Dis-
kussion über die vorgestellten Maßnahmen. Es werden ins-
besondere Fragen hinsichtlich des ökologischen Gewinns
der Maßnahmen, der Kosten und der Wasserkraft gestellt,
deren Nutzung von einigen Mitgliedern des Gemeinderates
nicht ausreichend beleuchtet worden sei.
Bernhard Burkart führt aus, dass hinsichtlich einer Nut-
zung der Wasserkraft bereits eine Studie aus früheren Jah-
ren vorliege, die besage, dass vorhandene Wasserkraftanla-
gen optimiert, neue Anlagenstandorte jedoch ausgeschlos-
sen werden sollten.
Die Nutzung der Wasserkraft könne im Bereich der Firma
Sachtleben Bergbau GmbH & Co KG optimiert werden, da
dort weder Wassermenge noch Stauhöhe ausgereizt seien.
Dieser Bereich liege jedoch in privater Hand.
Er führt weiter aus, dass die Kosten der Maßnahmen etwas
unter 1 Million liegen würden, an deren Finanzierung die
Stadt Wolfach jedoch nicht beteiligt sei. Bernhard Burkart
gibt zu bedenken, dass durch die geplanten Maßnahmen
eine Wasserspiegelabsenkung um 20 cm – 40 cm erreicht
werden könnte, was einer Verdoppelung des Hochwasser-
schutzes entspreche. Außerdem sei dadurch die Möglich-
keit einer uneingeschränkten Durchgängigkeit für den
Fisch Auf- und Abstieg gegeben. Auch der Fließcharakter
der Kinzig könne wieder hergestellt werden. Hinsichtlich
des ökologischen Gewinns der Maßnahmen verweist er da-
rauf, dass dieser in der weiteren Planung quantifiziert wer-
de. Er betont, dass die bisherigen Planungen mit allen Be-
teiligten abgestimmt worden seien und dass es auch in den
nächsten Monaten mehrere Runde Tische geben werde, um
die Planung weiterhin mit allen Beteiligten abzustimmen.
Bernhard Burkart bestätigt auf Nachfrage, dass auf alle
Fälle der Uferschutz an den Mauern durch die Maßnahmen
nicht beeinträchtigt werde, sondern dass dieser gesichert
werde.
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Auch Bürgermeister Moser verweist ausdrücklich darauf,
dass der Hochwasserschutz nicht unterschätzt werden
dürfe. Seines Erachtens wurde eine für alle Beteiligten
verträgliche Lösung gefunden. Es sei wichtig gewesen, eine
vernünftige Lösung für die Flößerei zu finden und auch die
Belange des Angelvereins zu berücksichtigen. Äußerst
wichtig sei jedoch auch der Hochwasserschutz. Deshalb
sollte die Planung auf dieser Basis weitergeführt werden.
Das Ziel bestehe auch darin, den Gemeinderat weiterhin
über den jeweiligen Sachstand zu informieren und ihn auf
dem Laufenden zu halten.

Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen in einstimmiger
Weise die Ausführungen des Regierungspräsidiums Frei-
burg, Abteilung Umwelt, und des Planungsbüros River
Consult aus Karlsruhe zustimmend zur Kenntnis.

Punkt 3: Bauantrag/Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Sägegrün II“ mitVorhabens- und Erschließungsplan
Martina Hanke stellt den Mitgliedern des Gemeinderates
nochmals die Änderungspläne für den Bauantrag anhand
einer Power Point Präsentation vor.
Stadträtin Kovac bittet darum, darauf zu achten, dass alle
rechtlichen Vorgaben hinsichtlich der Lärmbelästigung
eingehalten würden. Sie verweist in diesem Zusammen-
hang auf die Lärmbelästigungen, die mit der Ortsumge-
hung für die Anlieger gerade im Bereich des Siechenwaldes
verbunden seien. Dies sagt Bürgermeister Moser zu und
verweist auf das Schallschutzgutachten, welches noch er-
stellt werde.

1.) Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstim-
mig, dass es sich bei der Behandlung des Bauantrages
für den Neubau eines Lebensmittelmarktes mit Außen-
anlage um eine Angelegenheit von besonderer Bedeu-
tung handle und der Bauantrag gem. § 6 Abs. 1 der
Hauptsatzung deshalb im Gemeinderat behandelt
wird.

2.) Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstim-
mig, zu den Änderungsplänen vom 22.11.2011 das Ein-
vernehmen gem. § 36 BauGB zu erteilen.

3.) Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstim-
mig, dass die Änderungspläne vom 22.11.2011 Grundla-
ge desVorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Sägegrün
II“ werden.

Punkt 4: 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der
VereinbartenVerwaltungsgemeinschaftWolfach/Oberwolf-
ach – 1. Änderung
Erneute Billigung des Planentwurfes und Beschluss über die
erneute öffentliche Auslegung
Martina Hanke erläutert den Mitgliedern des Gemeinderates
den Sachverhalt anhand einer Power Point Präsentation.
Die Mitglieder des Gemeinderates beschließen einstimmig:
1.) Nach Abwägung der öffentlichen und privaten Belange

untereinander und gegeneinander werden folgende zum
Planentwurf vom 26.05.2011 vorgebrachten Stellung-
nahmen berücksichtigt:

Fläche W 5 „Bike-Park“:
a. Aufnahme der Bergbauberechtigung in die Begründung
(s. Stellungnahme RP Freiburg – LGRB)

Fläche W 7 „SO Sägegrün“:
a. der Hinweis auf den Getränkemarkt wird gestrichen (s.
Stellungnahmen Einzelhandelsverband Südbaden, IHK
Südlicher Oberrhein, RP Freiburg – Referat 21)
b. Begrenzung derVerkaufsfläche auf 1.600 m² (s. Stellung-
nahmen IHK Südlicher Oberrhein)

Fläche W 8 „W Straßburgerhof – West“:
a. Aufnahme der Bergbauberechtigung in die Begründung
(s. Stellungnahme RP Freiburg – LGRB)

Fläche W 10 „W Oberer Wirtshof“:
a. die Begründung wird ergänzt sowie unter Ziff. 1.3 (S. 5

ff.) und Ziff. 4 die aktuellen Einwohnerzahlen und Progno-
sen eingearbeitet.

Das Inhaltsverzeichnis und die Bewertungsbögen (Ziff. 3.2)
wurde entsprechend redaktionell angepasst.

2.) Den übrigen Stellungnahmen wird nach Abwägung der
öffentlichen und privaten Belange untereinander und
gegeneinander nicht entsprochen.

3.) Der überarbeitete Entwurf der 1. Fortschreibung des
Flächennutzungsplanes der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Wolfach / Oberwolfach in der Fassung
vom 11.01.2012 wird gebilligt und gem. § 4a Abs. 3
BauGB erneut ausgelegt. Stellungnahmen dürfen nur
noch zu den geänderten oder ergänzten Teilen der Flä-
chennutzungsplanänderung vorgebracht werden.

Punkt 5: Bekanntgaben
a) Änderung des Landesplanungsgesetzes
Martina Hanke informiert die Mitglieder des Gemeindera-
tes darüber, dass die Landesregierung das Ziel habe, bis
zum Jahr 2020 mindestens 10% des Strombedarfs aus hei-
mischer Windkraft zu decken. Deshalb sehe der Entwurf
des geänderten Landesplanungsgesetzes vor, die bisheri-
gen Windregionalpläne zum 01.09.2012 aufzuheben. Dies
bedeute, dass Windkraftanlagen gem. § 35 Abs. 1 Nr. 5
BauGB privilegiert seien, sofern keine öffentliche Belange
entgegen stünden bzw. die Erschließung gesichert sei. Die
Prüfung erfolge im Immissionsschutzrechtlichen Geneh-
migungsverfahren. Die Gefahr liege darin, dass ein Wind-
kraftanlagenwildwuchs entstehen könnte. Die Gemeinde
könne jedoch den Flächennutzungsplan ändern und Son-
derbauflächen für die Windenergieanlagen festlegen bzw.
eine Konzentrationsplanung für Windenergieanlagen er-
stellen. Martina Hanke erklärt, dass das Problem darin be-
stehe, dass noch nicht sicher sei, ob der 10-km-Radius um
das Geowissenschaftliche Institut im Heubach noch gelte,
was derzeit von drei Ministerien geprüft werde. Außerdem
sei eine ausreichende Windhäufigkeit nur auf Flächen an
den Gemarkungsgrenzen gegeben, so dass es sinnvoll wäre
eine gemeinsame Planung mit den Nachbargemeinden bzw.
der Region zu erstellen. Gespräche mit dem Landratsamt
würden bereits laufen. Martina Hanke sagt zu, die Mitglie-
der des Gemeinderates weiterhin auf dem Laufenden zu
halten.

Punkt 6: Wünsche und Anträge
a) Friedhof Wolfach – neuer Teil
Stadtrat Schmieder weist darauf hin, dass der Laubbaum
auf dem neuen Teil des Friedhofes im Herbst sehr viel Laub
verursache und die vor allem auf Allerheiligen gerichteten
Gräber bedecke. Außerdem seien die angrenzenden Gräber
vollkommen durch den Baum verwurzelt. Er bittet deshalb
um Prüfung, ob hier Abhilfe geschaffen werden könne. Au-
ßerdem stünden die Gräber aufgrund des Bergwassers bei
starkem Regen regelrecht unter Wasser. Bürgermeister Mo-
ser antwortet, dass dies zwar bekannt sei, dass dieses Pro-
blem derzeit jedoch nicht in den Griff zu bekommen sei. Es
seien bereits mehrfach Drainagen gezogen worden. Der
Baum werde überprüft werden.

Bericht aus der öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses vom 11.01.2012

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender

die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser, Franz Bruder, Bruno Heil, Kordula Kovac,
Ernst Lange,Manfred Maurer,Emil Schmid,Georg Schmie-
der, Ulrich Wiedmaier

von derVerwaltung:
Martina Hanke als Schriftführerin und Verwaltungsprak-
tikantin Corinna Dietrich
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Punkt 1: Beratung von Baugesuchen
Zu folgenden Bauanträgen wurde einstimmig das Einver-
nehmen gem. § 36 BauGB erteilt:

1/1 Anbau an das Wohngebäude, Talstr. 54,
Flst. Nr. 105/13, Gemarkung Kirnbach

1/2 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Garage; Oberwolfacher Straße, Flst. Nr.
297/7, Gemarkung Wolfach

Punkt 2: Sanierungsrechtliche Genehmigung
Zu folgendem Antrag wurde einstimmig die sanierungs-
rechtliche Genehmigung gem. §§ 144, 145 BauGB erteilt:

2/1 Errichten eines Geräteschuppens; Schloß-
str. 5, Flst. Nr. 94/2, Gemarkung Wolfach

Punkt 3: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
Der folgende Bauantrag wurde zur Kenntnis genommen,
ein Einvernehmen gem. § 36 BauGB war nicht erforderlich,
da der Bauantrag den Vorschriften des Bebauungsplanes
„Halbmeil-Dörfle“ entspricht:

3/1 Anbau eines Carports an das bestehende
Einfamilienwohnhaus mit Garage; Baum-
gartenstr. 4, Flst. Nr. 22/4, Gemarkung
Kinzigtal

Altersjubilare

19.01.1938 Murr, Konrad 74 Jahre
Zienestr. 9

21.01.1936 Hilberer, Anneliese 76 Jahre
Franz-Disch-Str. 36

22.01.1922 Kaspar, Hilda 90 Jahre
Zienestr. 7

22.01.1942 Armbruster, Josef 70 Jahre
Ippichen 9

24.01.1940 Merk, Rosemarie Margarete 72 Jahre
Ostlandstr. 28

25.01.1940 Gorenflo, Heinz 72 Jahre
Albert-Sprenger-Str. 9

26.01.1938 Gebele, Franz 74 Jahre
St. Roman 29

26.01.1940 Krieg, Erna Elisabeth 72 Jahre
Schlößleweg 26

26.01.1942 Hebel, Renate Julie 70 Jahre
Schlößleweg 26

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

SPD Ortsverein Wolfach
Klimaforscher und Umweltpolitiker Ernst Ulrich von
Weizsäcker referiert.
Auf Einladung der Bundestagsabgeordneten Elvira Dro-
binski-Weiß wird Ernst Ulrich von Weizsäcker am Freitag,
20.01.2012, 19.00 Uhr, im Landgasthof Rebstock in Gen-
genbach-Fußbach zu Gast sein.
In seiner Zeit als Abgeordneter der SPD im Bundestag
führte er den Emissionshandel, ein Anreizsystem für er-
neuerbare Energien, ein. Seit Jahren fordert er die bedin-
gungslose "Effizienzrevolution". Zu diesen wichtigen The-
men wollen wir mit Ihnen diskutieren, denn auch künftig
müssen wir die Globalisierung kritisch begleiten und uns
den neuen Herausforderungen stellen. Mitglieder und in-
teressierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen. Abfahrt
ist um 18.15 Uhr am P&R in Wolfach. Anmeldungen bitte
an Manfred Maurer, Email: spdwolfach@aol.com oder Tel.:
1590.

Skat-Club Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach lädt alle Skatspieler recht herzlich
zum ersten Preisskat des Jahres 2012 ein. Spielbeginn ist
am 20. Januar 2012 um 19.30 Uhr im Gasthaus "Blume".

Kleintierzuchtverein C216 Wolfach
Am Samstag, den 21.01.2012 findet die Generalversamm-
lung des Kleintierzuchtvereins C216 Wolfach im Kirnba-
cher Hof statt. Beginn der Versammlung ist um 20.00 Uhr.
Die Vorstandschaft würde sich über eine rege Teilnahme
sehr freuen.

Heimspieltag am Samstag, 21.01.2012
12.45 Uhr E-Jugend männl.

Wolfach - JSG Seelbach/Mietersheim
13.45 Uhr D-Jugend weibl.

Wolfach - TUS Schutterwald
15.15 Uhr E-Jugend weibl.

Wolfach - JSG Seelbach/Mietersheim
16.45 Uhr D-Jugend männl.

Wolfach – TV Alpirsbach/Rötenberg
18.15 Uhr B-Jugend männl.

Wolfach – TV Alpirsbach/Rötenberg
20.00 Uhr Landesliga

Wolfach I – TV Alpirsbach/Rötenberg

Freie Narrenzunft Wolfach
Wie schon in den vergangenen Jahren bietet die Freie Nar-
renzunft Wolfach Sammlern einen besonderen Service. Al-
les, was die Narrenkammer an „Schätzen“ zu bieten hat,
kann in der Nähecke am Schützeneck durchstöbert wer-
den.Wer noch keinen Narrenkammerbaustein hat oder wer
die Sammlung seiner alten Festzeichen noch ergänzen will,
kann sein Glück versuchen. Aber auch mit den verschiede-
nen Schriften über die Wolfacher Fasnet, Zunftzeichen und
weiterem Zubehör können sich interessierte Narren ein-
decken. Diese Dinge sind während des Jahres nur schwer
zu bekommen, können aber auf dieseWeise bis Aschermitt-
woch leicht beschafft werden.
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Als Besonderheit kann in diesem Jahr wieder der „Gold-
narro“ gekauft werden. Er fand im letzten Jahr viel Inter-
esse, so dass nur noch wenige Exemplare vorhanden sind.
Restbestände sind dieses Jahr noch erhältlich. Er ist echt
vergoldet und wurde in einer limitierten Auflage von 111
Stück aufgelegt.

Zunft fährt nach Konstanz
Am kommenden Wochenende nimmt die Freie Narrenzunft
Wolfach am Großen Narrentreffen derVereinigung schwä-
bisch-alemannischer Narrenzünfte in Konstanz teil. Ab-
fahrt am Bahnhof ist pünktlich um 08.00 Uhr.
Umzugsbeginn in Konstanz ist um 12.00 Uhr. Die Freie Nar-
renzunft Wolfach startet mit der Nr. 13 in den Umzug. Auf-
stellungsort ist in der Schottenstraße ab 11.00 Uhr. Das ist
die Parallelstraße zur "Untere Laube“. Abfahrt in Konstanz
ist pünktlich um 17.00 Uhr. Der Ausstiegsplatz ist auch wie-
der der Einstiegsplatz. Die Ankunftszeit in Wolfach wird ge-
gen 18.30 Uhr sein. Danach erfolgt ein Einmarsch in die
Stadt mit allen Hästrägern, Narrenräten und Musikern.Wei-
tere Informationen und Lagepläne findet man auf der neuen
Homepage der Narrenzunft unter www.narro-wolfach.de.

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am Freitag, 20. Januar 2012 - Jubiläum der Röselhansel in
Wolfach
Abfahrt um 19.14 Uhr am Bahnhof in Halbmeil / Rückfahrt
jeder selber!

Samstag, 21. Januar 2012 - Jubiläum der Giftzwerge in Fi-
scherbach
Abfahrt um 18.30 Uhr am Kreuz / Rückfahrt: 01.00 Uhr

Sonntag, 22. Januar 2012 - Umzug Ringtreffen Merrettich-
dämone Urloffen
Abfahrt um 11.00 Uhr an der Schule in Halbmeil / Rück-
fahrt: 17.30 Uhr

St. Romaner Teufel e.V.
Der Hexenball am 21.01.2012 in Kirnbach fällt aus - aber
wir haben einen Alternativtermin für Euch:
Die Schnitzpuber Oberwolfach haben die St. RomanerTeu-
fel am 21.01.2012 zum Narrenbaum stellen bei Flutlicht
und Schnitzpuberball eingeladen. Ein Fackelumzug ist
auch dabei - deshalb: Maske mitbringen.
Hier alle weiteren Informationen:
18.30 Uhr: Fackelumzug von der Zimmerei Bonath zum
Lindenplatz
19.00 Uhr: Narrenbaum stellen bei Flutlicht auf dem Lin-
denplatz
20.00 Uhr: Schnitzpuberball in der Festhalle
Dieses Jahr spielt die Band "Feuer und Eis" und sorgt mit
Tanz- und Partymusik für Stimmung. Neu ist die Likörbar,
in der es für Jeden was passendes geben wird.

Skiwanderung
DerSchwarzwaldvereinWolfachunternimmtam22.01.2012
eine Skiwanderung. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Park
& Ride!
Es sind auch Gäste herzlich eingeladen. Wanderführer ist
Anton Jehle.

Weihnachts- und Jahresabschlusswanderung auf dem
Kniebis
Das Finale der Wanderungen des Schwarzwaldvereines
Wolfach in 2011 führte unter der Wanderführung des Prä-
sidenten und seiner Frau, den Eheleuten Dieterle auf den
Kniebis.
13 Personen starteten am zweiten Weihnachtsfeiertag in
Kniebis Dorf zur Wanderung rund um den Kniebis. Die
Wanderstrecke verlief teilweise auf dem Kniebiser Heimat-
pfad, teilweise auch auf anderen Wegen.Während unten im
Tal die Sonne schien, war das Wetter auf dem Kniebis zwar
trocken aber teilweise auch dunstig.
Das hielt die Wanderer jedoch nicht davon ab, auf fast ebe-
ner Strecke ohne wesentliche Steigungen wie geplant die
Wanderung durchzuführen.
Mittagsrast wurde Im Gasthaus-Hotel Waldblick abgehal-
ten.
Nach dieser schönen, nicht allzu anstrengenden Wande-
rung auf der Kniebishöhe wurde der Bus bestiegen und
durchs Wolftal der Heimweg angetreten.

Neujahrstagswanderung auf den Farrenkopf

Kein Schnee, kein Regen jedoch etwas Nebel in den Hoch-
lagen und 8 Grad Wärme waren die Bedingungen für das
alljährliche Schinkenessen mit Glühwein des Schwarz-
waldvereines Gutach am Neujahrstag 2012. Die Wanderer
kamen aus unterschiedlichen Richtungen zum beliebten
Neujahrshock auf den Farrenkopf. Auch eine Gruppe des
SWV Wolfach startete mit 8 Personen in Gutach Turm
durchs Saumerloch hoch zur Hasemannhütte.
Nach dem steilen Anstieg oben angekommen, war die Orts-
gruppe Gutach schon fleißig dabei, Glühwein auszuschen-
ken sowie heißen Schinken mit Brot an die zahlreich ver-
sammeltenWanderfreunde zu verteilen.Auch dieWolfacher
griffen erfreut zu, war das Schinkenessen doch auch ein
Grund, diesen fast 800m hohen Berg zu erklimmen. Natür-
lich war der Austausch über die vergangenenWanderungen
in 2011 und die zukünftigen Wanderungen in 2012 das
Hauptthema.
Der Vorstand Werner Blum von der OG Gutach bedankte
sich bei den Anwesenden für das Kommen. Er freue sich,
dass trotz des regnerischen Wetters in denVortagen so vie-
le Wanderer wieder den Weg auf den Farrenkopf gefunden
haben.
Gegen 13.00 Uhr wurde der Abstieg auf dem Westweg in
Richtung Haseneckle nach Gutach Turm unter die Wander-
stiefel genommen, wo auch alle wohlbehalten ankamen.
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Neues aus der Musikschule Offenburg/Ortenau
Musikschüler zeigen ihr Können
Am 24. Januar findet im Rathaussaal Wolfach um 19.00 Uhr
eine Musizierstunde statt, in der Schülerinnen und Schüler
der Zweigstellen Hausach und Wolfach ihr Programm für den
Wettbewerb „Jugend musiziert“ vorstellen.
Luisa Pütz (Querflöte/Hausach) und Lukas Wiedmeier (Kla-
vier/Kirnbach) haben sich zusammengetan und üben zusam-
men ein 20minütiges Programm mit Musik von W.A. Mozart,
C.P.E. Bach, G. Fauré und K. Stockhausen. Miriam Lempert
(Klavier/Kirnbach) begleitet sogar zwei Flötistinnen: Jana
Wichmann (Wolfach) und ihre Schwester Saskia Lempert. Da
in diesem Jahr die Blasinstrumente solistisch gewertet wer-
den, bekommen die Pianisten eine spezielle Einzelwertung.
Luisa Wolber (Querflöte/Kirnbach) wird von Karin Pätzold
(als Profi natürlich außer Konkurrenz) begleitet.
Die Wertungsspiele für die Musikerinnen und Musiker fin-
den am ersten Februarwochenende in Achern statt.

DRK-Kreisverband Wolfach e. V.

Neue Internet-Kurse für Senioren
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Wolfach e.V., bie-
tet wieder Computerkurse für interessierte Senioren an.
Geschult wird in Kleingruppen an jeweils 4Terminen in der
DRK-Begegnungsstätte am Schofferpark 7 in Hornberg.
Am Mittwoch, den 25. Januar beginnt ein Anfängerkurs
mit Manfred Pottharst um 10.00 Uhr.Am Mittwoch, den 29.
Februar startet um 18.30 Uhr ein Kurs zur Internetsicher-
heit mit Johannes Hildbrand. Ab dem 28. März gibt es bei
Interesse noch eine Schulung zur digitalen Photographie.
Ein Abschnitt dauert je 1,5 Stunden.
Jeden Montag ab 18.00 Uhr besteht die Möglichkeit mit
Dieter Sapia das erworbene Wissen auszuprobieren.
Die Kurse kosten jeweils 15 Euro, ermöglicht wird dieses
günstige Angebot durch das ehrenamtliche Engagement
der Kursleiter.
Anmeldungen oder nähere Informationen unter Tel.
07831/9355-16 bei Georg Schmid.

FC Wolfach e. V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 27. Januar 2012 um 19.30 Uhr im Gasthof
"Kreuz" in Wolfach.
Auf der Tagesordnung steht die Neuorientierung der Vor-
standschaft und gegebenenfallsWahl oder Bestellung einer
kommissarischen Geschäftsführung bis zur Generalver-
sammlung am 6. Juli 2012.

Skizunft Wolfach
Skikurs-Abschluss

Die Skizunft Wolfach hat am 07., 08., 14. und 15. Januar
ihren Skikurs, klein, aber fein ausgerichtet. Insgesamt wa-
ren in diesem Jahr 18 Skikursteilnehmer, von den Bambinis
bis zu den Erwachsenen am Dobellift in Schönwald begeis-
tert dabei. Der Abschluss wurde mit einem Rennen gekrönt,
das zusammen mit dem Skiclub Haslach ausgerichtet wur-
de. Folgende Platzierungen ergaben sich in den einzelnen
Gruppen nach 2 Läufen:
Kursklasse A:
1. Sarah Benz in der Gesamtzeit von 48:99 sec.; 2. Fabio
Santos 53:62; 3. Selina Santos 54:99; 4. Tom Schmalz; 5.
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Kira Benz 61:06. Kursklasse B: 1. Hanna-Luise Harter 43:19;
2. Paul Harter 43:44; 3. Laura Harter 45:13; 4. Peter Harter
45:71.
Kursklasse C: 1. Lea Riedel 43:23; 2. Vivian Reisch 44:84; 3.
Chiara De Falco 45:84; 4. Dana Reisch 56:96.
Kursklasse B, Erwachsene: 1. Antonia Benz 54:50.
Kursklasse B, Snowboarder: 1. Heiko Buchholz 28:78; 2. Kai
Fleing 30:14.
Bei der Siegerehrung direkt im Anschluss am Hang erhielt
jeder eine Urkunde und ein Präsent.

SG Wolfach-Oberwolfach im Sportkegeln
Siege und eine Niederlage
Die SG Wolfach-Oberwolfach war am vergangenen Wochen-
ende mit allen Mannschaften gefordert.Die erste Mannschaft
hatte es dabei auswärts mit einem übermächtigen Gegner zu
tun. Die SG Helmlingen-Scherzheim ist nicht zu schlagen, so
musste man trotz Topleistung mit 5916:5675 die Punkte ab-
geben. Mario Faißt erzielte eine neue perönliche Bestleistung
mit hervorragenden 968 Holz. Weiter spielten Marco Teller
967, Jürgen Rommelfanger (958), Florian Faißt (947), Tobias
Kühnau (926). Mehr Glück hatte die zweite Mannschaft, die
ebenfalls auswärts gegen Bad Krotzingen ran musste. Nach
einem lange ausgeglichenen Spiel konnte sich die SG im letz-
ten Durchgang durchsetzen und die Punkte mit 5213:5242
mitnehmen. Es spielten Edgar Riedel sehr gute 923 Holz,
Björn Albrecht (909), Martin Hansmann (884), Timo Fritsch
(856), Mike Schondelmaier (840) und Zvonimir Katalenic
(838). Die zweite Mannschaft bleibt somit Tabellenführer in
der Landesliga B.
Die dritte Mannschaft konnte sich zuhause in den letzten
zwei Würfen gegen die SG Rammersweier-Zusenhofen
durchsetzen und mit 5181:5170 das fast verloren geglaubte
Spiel noch drehen. Garant war hier ein gut aufgelegter Mario
Faißt mit 909 Holz und Simon Leitl mit 890 Holz. Weiter
spielten Roland Hilberer (863), Markus Wurster (849), Pa-
trick Haas (839) sowie Edgar Riedel mit 831 Holz. Die vierte
Mannschaft konnte ebenfalls gegen die zweite der SG Ram-
mersweier mit 2542:2354 Holz die Punkte für die SG Wol-
fach-Oberwolfach holen.
Am nächsten Samstag geht es dann für die erste Mannschaft
noch einmal auswärts gegen den KSC Önsbach. Da man sich
auf dem vorletzten Tabellenplatz in der Verbandsliga befin-
det muss ein Sieg her, was mit der im letzten Spiel gezeigten
Leistung durchaus möglich ist. Die zweite Mannschaft spielt
am Sonntag gegen die zweite Mannschaft des KSC Önsbach.
Die dritte und vierte Mannschaft spielt zuhause am Samstag
gegen den SKC Auenheim und die SG Scherzheim-Helmlin-
gen 2. Auch hier sind weitere Siege möglich.

Kooperationsvortrag in der Herlinsbachschule
Wolfach mit der AWO-Elternschule Kinzigtal

„Die Gesetze des Schulerfolgs“
Am Dienstag, den 07.02.2012 findet um 20.00 Uhr in der Her-
linsbachschule Wolfach ein interessanter Vortrag statt zum
Thema: die Lernfreude der Kinder erhalten.
Eltern stoßen sehr häufig an ihre Grenzen, wenn es darum
geht, ihre Kinder ohne beiderseitigen Stress oder gar Span-
nungen erfolgreich im Schulalltag zu unterstützen. Genau
hier setzt das erste, wissenschaftsbasierte Elterntraining
„die Gesetze des Schulerfolgs“ an. Die konsequente Fokus-
sierung auf die Frage, wie Sie als Eltern Ihre Kinder schu-
lisch unterstützen können, ist imVergleich zu vielen anderen
Angeboten einzigartig.
In dieser Impulsveranstaltung wird Tanja Ritter (Elterntrai-
nerin und Lerncoach) ganz konkrete Beispiele aus diesem
Elterntraining vorstellen und Ihnen schon erste Tipps und
Anregungen mitgeben, die Ihnen helfen werden, mit Ihren
Kindern gemeinsam an dem Projekt Schulerfolg zu arbeiten.
Die Eintrittsgebühr an diesem Abend beträgt 3 Euro.
Zur Anmeldung oder bei weiteren Fragen wenden Sie sich an
Stephanie Stern, Leitung der Elternschule, unter der Num-
mer: 07803-921607

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Vom 02. Januar bis 25. Mai 2012:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.

Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Veranstaltungskalender
Do. 19.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 19.01.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann,
Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 20.01.2012; 20.00 Uhr
50jähriges Jubiläum Röslehansel der Freien Narrenzunft
Wolfach
Jubiläumsabend der Narrenzunft in der Festhalle
Die Wolfacher Narrenfiguren der roten und schwarzen
Röslehansel feiern ihr 50jähriges Jubiläum.
Festhalle Wolfach, Wolfach

Sa. 21.01.2012;
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 21.01.2012; 10.00 - 14.30 Uhr
KochLust - Genießen mit Freunden
Kochschule in der KüchenLounge bei Geiger-Raumkon-
zepte
Fisch, Seeluft & Meer
Kosten: 79,00 E/p.P. incl. Getränken
Anmeldung: Löwen, Restaurant Harter, Tel. 07834-393
KüchenLounge bei Geiger, Wolfach

Sa. 21.01.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 21.01.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
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Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach, Wolfach - Kirnbach

Sa. 21.01.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Kleintierzuchtvereins Wolfach
Hotel Kirnbacher Hof, Wolfach

So. 22.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 23.01.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen gerne auch nach Voranmeldungen
auch in englischer und französischer Sprache möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mi. 25.01.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Do. 26.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung. Auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 26.01.2012; 15.00 Uhr
Cegospielen für Jedermann, Gäste sind herzlich willkom-
men
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 27.01.2012; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Forstbetriebsgemeinschaft Wolfach/Oberwolfach
Feuerwehrgerätehaus Wolfach, Wolfach

Fr. 27.01.2012; 20.00 Uhr
Außerordentliche Mitgliederversammlung FC Wolfach
Hotel Kreuz, Wolfach

Sa. 28.01.2012;
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 28.01.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakob, Wolfach

Sa. 28.01.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach, Wolfach - Kirnbach

Sa. 28.01.2012; 20.00 Uhr
Generalversammlung des Musikvereins Trachtenkapelle
Kirnbach
Hotel Sonne, Wolfach

Sa. 28.01.2012; 20.00 Uhr
Musikerball
Traditioneller Fasnachtsball der Stadtkapelle Wolfach
Der Musikerball der Stadtkapelle Wolfach wird auch in
diesem Jahr wieder auf ein bestimmtes Motto ausgerichtet
sein. Geboten wird ein großartiges Unterhaltungspro-
gramm und anschließend kann getanzt werden.
Festhalle Wolfach, Wolfach

So. 29.01.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Geführte Ausritte
für Anfänger- und Fortgeschrittene und Ponyreiten für
Kinder.
Infos unter:
Fam.Schmider,Bartleshof,77709Wolfach,Tel.07834/869953;
www.bartleshof.de

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,- Euro/45 min;
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner
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Vereine/Veranstaltungen

Landfrauenverein Wolfach-Oberwolfach
Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder,
wir laden herzlich ein zur Jahreshauptversammlung des
Landfrauenvereins Wolfach-Oberwolfach am 19.01.2012,
um 19.00 Uhr im Gasthaus „Kreuz“ in Halbmeil zu einer
nichtöffentlichen Vorbesprechung und um 20.00 Uhr zur
Jahreshauptversammlung mit folgenden Tagesordnungs-
punkten:

1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Kassierers
5. Wünsche und Anträge
6. gemütliches Beisammensein bei einem Essen
7. Rückblick mit Bildern von den letzten zehn Jahren
Anschließend lädt dieVorstandschaft zu einem Essen ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen
Gabi Haas
1.Vorsitzende

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen.

MiMA Museum für Mineralien und Mathematik
Täglich geöffnet 11- 16 Uhr.

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünschnittplatz
Geschlossen.

Minigolfanlage Wolfach
Geschlossen

Minigolfplatz Oberwolfach
Geschlossen

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Das Besucherbergwerk Grube Wenzel ist derzeit geschlos-
sen. Für Gruppen werden aber auf Anmeldung (Tel.
07834/85812) Führungen angeboten.

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde ist geschlossen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 21. Januar – HL.MEINRAD
17.30 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Anna-Lena

Mayer und Carla Sum.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Sonntagvorabendmesse

mitVorstellung der Kommunionkinder.
2. Seelenamt für Waltraud Mayer. Geden-
ken an Maria u. Gottfried Eisenmann; Jo-
sefine Vollmer; Wilhelm Mayer; Ingrid
Klein u.verstorb.Angeh.; Maria Storz;
Jean-Paul Kauss u.Fam. Riehl/Schaeffer:
Gestiftete Jahrtagsmesse für Luise Stök-
kel.

Sonntag, 22. Januar – 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Roman: Amt. Hl.Messe für Johannes

Haas. Gedenken an Johannes u. Helena
Sum.

10.00 Uhr In St.Marien: Amt für die Pfarrgemeinde.
11.15 Uhr In St.Bartholomäus: Tauffeier für Lorena

Armbruster und Elisabeth Christine Fe-
ger.

Montag, 23. Januar – HL.MESSEVOM TAG
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 24. Januar – HL.FRANZVON SALES
14.30 Uhr In St.Marien: Hl.Messe des Altenwerkes

Oberwolfach.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Mittwoch, 25. Januar – BEKEHRUNG DES HL. APO-
STELS PAULUS
8.00 Uhr In St.Laurentius: Gemeinschaftsmesse der

Frauen.
Donnerstag, 26. Januar – HL.TIMOTEUS und HL.TITUS
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Gruppe auf dem Weg.
Freitag, 27. Januar – HL.ANGELA MERICI
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse.

Hl. Messe für Helene u. Hermann Jehle.
Samstag, 28. Januar – HL.THOMASVON AQUIN
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl. Messe für Roman u. Martina Sum. Ge-
denken an Andreas u. Theresia Dieterle u.
Helene Dieterle.

Sonntag, 29. Januar – 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
8.15 Uhr In St.Bartholomäus: Amt.

2. Seelenamt für Richard Rauber. Geden-
ken an Klemens u. Sven Rauber; Ria Duff-
ner u. Maria Riedemann; Berta Sum; Fri-
dolin u. Genovefa Bonath. Gestiftete Jahr-
tagsmessen für Vinzens u. Maria Anna
Schmider geb.Herrmann; Hermann u. Ma-
ria Bonath geb. Faller.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt für die Seelsorge-
einheit.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 21.01.; 14.04.2012 um 17.30 Uhr
Sonntag, 11.03.2012 um 11.15 Uhr
Oberwolfach St.Bartholomäus:
Samstag, 21.04.2012 um 17.30 Uhr
Sonntag, 22.01.; 04.03.2012 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Nach Rückfrage

Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 27. Februar 2012; / 02. April 2012

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30
-18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Ein Kick mehr Partnerschaft– EPL Kurs /
Gesprächstraining für junge Paare
KEK Kurs/Gesprächstraining für Paare mit mehrjähriger
Beziehungsdauer
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die
Qualität ihrer Beziehung in hohem Maße. Die Katholische
Regionalstelle der Region Ortenau bietet jungen Paaren, ein
präventives Trainingsprogramm an. Ein Partnerschaftli-
ches Lernprogramm (EPL). Paare sollen lernen, ihr Kom-
munikationsverhalten zu Beginn ihrer Beziehung gemein-
sam zu entwickeln und gewisse Regeln im Alltag zu beach-
ten. Außerdem bietet die Regionalstelle mit dem Kurs
„Konstruktive Ehe und Kommunikation“ (KEK) ein spezi-
elles Kommunikationstraining für Paare mit mehrjähriger
Beziehungsdauer an. Geschulte Trainer unterstützen die
Paare dabei, Techniken zu erlernen, um sich richtig auszu-
drücken und gegenseitig zuzuhören.
Der nächste EPL-Kurs findet vom 03. – 05. Februar 2012 in
der Kath. Regionalstelle in Offenburg statt. Der nächste
KEK-Kurs findet vom 02. – 04. März 2012 (Teil 1) und vom
16. bis 17. März 2012 (Teil 2) ebenfalls in der Kath. Regio-
nalstelle in Offenburg statt.

Anmeldung und Information: Kath. Regionalstelle, Region
Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg
Tel. 0781/9250-0, E-Mail: regionalstelle@kath-ortenau.de

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Donnerstag, 19.01.2012
19.00 Uhr Jugendkreis, Treffpunkt Wohnwagen hin-

ter der Kirche
20.00 –
21.30 Uhr ökumen. Bibelwoche im kath. Gemeinde-

zentrum mit Pfr.Voß und Pfr. Gerstner
Sonntag, 22.01.2012
10.15 Uhr Gottesdienst mit Schuldekan Pfr.Hans-

Georg Dietrich aus Offenburg
gleichzeitig Kigo und Kigo-Mäuse mit ge-
meinsamem Beginn im Gottesdienst, das
Singspiel zur Passion und Auferstehung
wird vorgestellt.

Singspielprojekt im Kindergottesdienst
Der Kindergottesdienst plant ein Singspiel zur Passion
und Auferstehung. Darin wird in sehr gut verständlicher
und ansprechender Weise das Geschehen auf Jesu Lebens-
weg vom letzten Abendmahl bis zur Auferstehung in Lie-
dern und Texten dargestellt.
Die Kinder werden dabei in die Rolle der Jünger Jesu mit
hineingenommen.
Das Singspiel soll am Ostermontag im Gottesdienst in
Wolfach aufgeführt werden, eine zweite Aufführung in der
Friedenskapelle ist noch in Planung.
Die Proben für das Singspiel sind 14-tägig zu den norma-
len Kigo-terminen am 22.01./05.02./(statt Fasnetssonntag)
am 26.02./04.03.und 18.03.2012, die Generalprobe ist am
Gründonnerstag, 05.04.12 um 10.15 Uhr.
Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 Jahren bis Kon-
firmandenalter!
Sprecht auch Eure Freunde an! Wir freuen uns auf Euch!

Mittwoch, 25.01.2012
15.00 –
16.30 Uhr Konfirmandenstunde

Konfirmandenfreizeit im Fehrenbacher Hof
Abfahrt Freitag, 27.01.um16.15 Uhr
Rückfahrt So,29.01. um 14.00 Uhr

Vorschau: Dienstag 31.01.2012
19.30 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum: Kon-

firmanden-Elternabend: Vorbereitung der
Wolfacher Konfirmation.

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

In der Friedenskapelle finden vorerst keine Gottesdienste
statt.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 22.01. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Schuldekan
Hans-Georg Dietrich. In diesem Gottesdienst wird Fran-
ziska Rök zur Religionslehrerin berufen.
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Ökumenischer Bibelabend
Donnerstag 19.01.2012 um 20.00 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum Wolfach.

Konfirmanden-Elternabend
Am Dienstag 24.01.2012 um 19.30 Uhr im evangelischen
Pfarrhaus in Kirnbach
Thema:Vorbereitung der Konfirmation.

Mittwoch, 25.01. 15.00 Uhr Konfirmandenstunde

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 22.01.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.01.2012
20.00 Uhr Gottesdienst, Apostel W.Eckhardt

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs mit dem Thema: „Timotheus:

Ein christliches Vorbild für junge Men-
schen“. – Philipperbrief 2: 20 - 22

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs imVermitteln der bib-
lischen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortrag

Thema: „Das Leben hat doch einen Sinn!“
– Prediger 12: 13 + 14

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Christlichen Männern helfen, geis-
tig zu wachsen“. – Lukasevangelium 5:10

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Herausforderung Agrarmärkte: Moderne Vermarktungs-
instrumente für Getreide- und Ölsaaten
Um moderne Vermarktungsinstrumente für Getreide und
Ölsaaten geht es in einer gemeinsamen Vortragsveranstal-
tung der Landwirtschaftsämter der Landkreise Rastatt
und Ortenaukreis. Werner Schmid von der Landesanstalt
für Entwicklung der Landwirtschaft und der ländlichen
Räume Schwäbisch Gmünd sowie Franz Utz von der ZG
Raiffeisen eG Karlsruhe werdenVermarktungsmöglichkei-
ten und –instrumente vorstellen und an konkreten Beispie-
len erläutern.

DieVeranstaltung findet am Mittwoch,1. Februar 2012, um
14.00 Uhr im Amt für Landwirtschaft Offenburg, Prinz-
Eugen-Straße 2, statt. Um Anmeldung bis Montag, 30. Ja-
nuar, unter Tel. 0781 805 7100, Fax 0781 805 7200 oder
E-Mail landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de wird gebeten.

Schulungen zum Programm Fiona
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landrats-
amt Ortenaukreis Schulungen für Anfänger und Fortge-
schrittene an.
Die Schulungen für Fortgeschrittene finden ab dem 30. Ja-
nuar morgens von 9.00 bis 12.00 Uhr oder nachmittags von
13.00 bis 16.00 Uhr statt. Alternativ bietet das Amt zwei
Abendtermine am 2. oder 13. Februar von 18.00 bis 22.00
Uhr an.
Die Anfängerschulungen finden ab dem 27. Februar mor-
gens von 9.00 bis 12.30 Uhr oder nachmittags von 13.30 bis
17.00 Uhr sowie am 1. oder 8. März abends von 18.00 bis
22.00 Uhr statt.
Die Schulungen finden jeweils im EDV-Raum in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt
das Amt für Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805
7100 oder per E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenau-
kreis.de bzw. mike.lauble@ortenaukreis.de entgegen.
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits imVorfeld prüfen,
ob die Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.

Neu 2012
Ab diesem Jahr ist auch der Antragsmantel
im Online-Programm integriert.

Ausblick
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generel-
leVersand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeich-
nisvordrucke eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach
den Planungen des Ministeriums Ländlicher Raum nur
noch in Ausnahmefällen eine Papierantragstellung mög-
lich sein.

Mitgliederversammlung Arbeitskreis Mutterkuhhalter
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis
macht interessierte Gäste auf die Mitgliederversammlung des
Arbeitskreises Mutterkuhhalter und einen anschließenden
Fachvortrag aufmerksam. Die Mitgliederversammlung findet
am Donnerstag, 26. Januar 2012, im Gasthaus Ochsen in Fi-
scherbach statt und beginnt um 19.30 Uhr. Zunächst wird
Geschäftsführer Werner Weinzierle seinen letzten Bericht
als Geschäftsführer halten und verabschiedet werden. Die
neue Geschäftsführerin Ulrike Schätzle wird Informatio-
nen zur geplanten Lehrfahrt mitteilen. Danach wird Karl
Köberle von der Dr. Schaette GmbH in Bad Waldsee unter
dem Thema „Heilpflanzen in der Rinderhaltung?“ über die
Anwendung der Phytotherapie, der Pflanzen- und Natur-
heilkunde, informieren.
Weitere Auskünfte erteilt Ulrike Schätzle, Amt für Land-
wirtschaft, unter Tel. 0781 805 7207.

Anbau undVerwertung von Körnerleguminosen
Zu einem Vortrag über den Anbau und die Verwertungs-
möglichkeiten von Öl- und Eiweißpflanzen wir Erbsen, Li-
pinen, Acker- und Sojabohnen, sogenannten Körnerlegu-
minosen, lädt das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt
Ortenaukreis interessierte Landwirte ein. Die Veranstal-
tung findet am Dienstag, 31. Januar, um 19.30 Uhr im Amt
für Landwirtschaft in Offenburg statt. Es referieren Dr.
Hubert Sprich von der Firma ZG-Raiffeisen-Agrar und
Volker Heitz, Pflanzenschutzberater beim Amt für Land-
wirtschaft.

Das Landratsamt Ortenaukreis – Jugendamt – informiert:
Tagespflege von Kindern unter drei Jahre – noch Zuschüs-
se für das Jahr 2011 sichern – unabhängig vom Einkommen
der Eltern!
Die Angebote der Kindertagesbetreuung sollen auch im Or-
tenaukreis weiter ausgebaut werden. Die Tagespflege stellt
für diesen geplanten Ausbau einen wichtigen Baustein dar
und zwar als Alternative oder Ergänzung zur Betreuung
von Kindern in Tageseinrichtungen. Dies gilt im Besonde-
ren für die Betreuung von Kindern unter drei Jahren.
Das Land Baden-Württemberg stellt daher für Eltern von
Kindern unter drei Jahren besondere Zuschüsse bereit, um
sie bei der Bezahlung der Betreuungskosten einer Tagesmut-
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ter zu entlasten. Diese Zuschüsse werden unabhängig vom
Einkommen der Eltern gewährt. Sie richten sich ausschlies-
slich nach der täglichen Betreuungszeit des Kindes. Im Orte-
naukreis betragen diese Zuschüsse für das Jahr 2011:

... bei einer Betreuungszeit in Stunden von ...

täglich oder 1 2 3 4 5 6 7 8
wöchentlich oder 5 6 - 10 11 - 15 16 - 20 21 - 25 26 - 30 31 - 35 36 - 40
monatlich 21 22 - 42 43 - 63 64 - 84 85 - 105 106 - 126 127 - 147 148 - 168

Zuschuss mtl. EUR 19 38 57 75 94 113 132 151

Voraussetzung ist ferner, dass die Betreuung von einer qua-
lifizierten Tagesmutter im Umfang von mindestens 5 Stun-
den wöchentlich geleistet wird.

Die Zuschüsse werden vom Jugendamt halbjährlich für die
jeweils zurückliegenden Monate ausbezahlt. Entsprechen-
de Anträge sind unter der Tel.Nr. 0781/805-1435 erhältlich
oder können über das Internet (ortenaukreis / bürgerser-
vice / formulare / kinder und jugend / zuschussantrag kin-
der unter drei jahren in tagespflege) bezogen werden. Die
Zuschüsse können somit noch für das 2. Halbjahr 2011 be-
antragt werden!

Eltern, die vom Jugendamt bereits bei der Bezahlung ihrer
Tagesmutter unterstützt wurden, aber dennoch einen Ei-
genanteil zu leisten hatten, wird der Zuschuss automatisch
erstattet. Weitergehende Beratung und Unterstützung bei
Fragen zu diesem Thema geben Harald Wendle in Offen-
burg (0781/805-1382) und Mechtilde Schorpp in Lahr
(07821/95449-2155).

Psychologische Beratungsstelle Achern
umgezogen

Die Psychologische Beratungsstelle (PB) Achern ist umge-
zogen. Die neuen Räumlichkeiten befinden sich im Groß-
steinfeld 31. Die PB musste aus den alten Räumlichkeiten
in der Illenauer Straße ausziehen, da die Stadt Achern die
roteVilla, das ehemalige Domizil der PB, verkauft.
Die neuen Kontakdaten sind:
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche.
Großsteinfeld 31
77855 Achern
E- Mail: pb.achern@ortenaukreis.de

Offenburger Energieargentur
KfW erhöht Zuschüsse für energetische Sanierung.
Für Einzelmaßnahmen wurde der Zuschuss von 5 % auf
jetzt 7,5% der Investitionskosten angehoben.
Zum 1. Januar 2012 hat die KfW-Bank die Investitionsko-
stenzuschüsse im Förderprogramm „Energieeffizient Sa-
nieren“ (Programm-Nr.430) erhöht.
Für Einzelmaßnahmen, wie z.B. Fenstertausch, Erneuerung
der Haustüre, Wärmedämmung von Wänden, Dachflächen
und Geschossdecken aber auch die Heizungserneuerung
und Lüftungsanlagen wird der Zuschuss von 5 % auf 7,5 %
der Investitionssumme angehoben. Gefördert werden Inve-
stitionen in selbstgenutzten oder vermieteten Ein- und
Zweifamilienhäusern oder Eigentumswohnungen. Förder-
fähig sind Investitionskosten zwischen 6.000 Euro und ma-
ximal 50.000 Euro pro Wohneinheit. Der maximale Zu-
schuss bei Einzelmaßnahmen beträgt also 3.750 Euro.
Für die Sanierung zum Effizienzhaus durch eine Kombina-
tion von Einzelmaßnahmen erhöhen sich Zuschüsse je nach
Effizienzstandard auf bis zu 20 % der förderfähigen Inve-
stitionskosten. Hier sind also maximal 15.000 Euro pro
Wohneinheit möglich.
Bautechnisch und gestalterisch hat die Kombination meh-
rerer Maßnahmen bei einer Sanierung viele Vorteile und
vermindert das Risiko von Bauschäden. Eine Baubeglei-
tung zur Qualitätssicherung in der Sanierungsphase ist mit
50% der Kosten förderfähig. Der Höchstbetrag wird zum 1.

Januar 2012 von 2.000 Euro auf maximal 4.000 Euro ange-
hoben.
Auch in der Kreditvariante (Programm-Nr.152/151) blei-
ben die Konditionen günstig. Während die Zuschussvari-
ante nur von natürlichen Personen in Anspruch genommen
werden kann, sind bei der Kreditfinanzierung alle Träger
von Investitionsmaßnahmen antragsberechtigt. Der Zins-
satz liegt hier nach wie vor bei nur 1,00 % (effektiv) bei
Laufzeiten von 8 bis 30 Jahren und einer Zinsbindung von
höchstens10 Jahren.
Hinzu kommen je nach Effizienzstandard bei der Sanie-
rung noch Tilgungszuschüsse zwischen 2,5% und 12,5%
der Investitionssumme.

In jedem Fall muss ein sachverständiger Energieberater
hinzugezogen werden und die Maßnahmen gegenüber der
KfW bestätigen.

Die Optimierung der Wärmeverteilung mit einem hydrau-
lischen Abgleich und Hocheffizienzpumpen wird zum 1.
April 2012 wieder förderfähig. Wir informieren sie sobald
die KfW weitere Details bekannt gibt.

Lassen Sie sich beraten! Im Rahmen ihrer Erstberatung
informiert die Ortenauer Energieagentur (OEA) neutral
und kostenfrei über Energiesparmaßnahmen und die aktu-
ellen Förderprogramme. Eine Liste der Ortenauer Energie-
berater hält die OEA für Sie bereit.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
Do 19.01. Qi-Gong in der Mittagspause 3.0125 HS
Do. 19.01. Vortrag Ambulante Pflege 3.0504 HS
Do. 19.01. Figurtraining 3.0228 GE
Do. 19.01. Qi-Gong 3.0127 HS
Do. 19.01. Figurtraining 3.0229 GE
Do. 19.01. Einsteigerkurs PC 5.0104 HS
Do. 19.01. Erste Schritte am eigenen

Laptop 5.0105 HO
Do. 19.01. Hormonyoga 3.0120 GE
Do. 19.01. Qi-Gong Aufbaukurs 3.0129 HS
Mo. 23.01. Progressive

Muskelentspannung 3.0110 HS
Mo. 23.01. Ausgleichsgymnastik 3.0219 GE
Mo. 23.01. Aquafitness 3.0281 WO
Di. 24.01. Tastschreiben am PC 5.0401 GE
Di. 24.01. Schmuckkurs - Kleingruppe 2.0606 HS
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Di. 24.01. Ausgleichsgymnastik 3.0220 GE
Mi. 25.01. Taijiquan 3.0122 GE
Fr. 27.01. Rhetorik 5.0001 GE
Sa. 28.01. Schönheits- und Wellnesstag 2.1407 WO
Mo. 30.01. Grundkurs Zeichnen 2.0501 GE
Mo. 30.01. Vortrag Teufel von Schiltach 1.0105 HS
Di. 31.01. Feng Shui Gestaltungsideen 3.0002 GE
Mi. 01.02. Aufbaukurs Zeichnen 2.0502 GE
Do. 02.02. Spanisch für die Reise A1 4.2204 WO
Mo. 06.02. Französisch für die Reise A1 4.0801 WO

Aquafitness (3.0281 WO)
Mo. 23.01.2012, 19:00 - 19:45 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Cornelia Mey-
er-Boye, 51,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-
dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont),die Muskulatur wird
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft.

Schönheits- und Wellnesstag für die Frau (2.1407 WO)
Sa. 28.01.2012, 9:00 - 17:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Gaby Busam, Ka-
tharina Maier, Sandra Kastner, Kerstin Wieland, 30,00 €
zuzügl. ca. 6,00 € für Material.
An diesem Tag steht die Optik und die Ausstrahlung einer
Frau imVordergrund. In angenehmer Atmosphäre erfahren
die Teilnehmerinnen am Vormittag (9:00 Uhr) durch eine
Farb- und Stilberaterin, welchem Typ sie entsprechen und
wie sie durch die richtige Bekleidungs- und Farbwahl ihren
Typ unterstreichen und einen attraktiven Ausdruck ver-
schaffen können. Der Nachmittag (13:30 Uhr) steht im Zei-
chen der Schönheit und Pflege von Gesicht und Händen.
Nach einer Hautanalyse erhalten sie individuelle Pflege-
tipps für Gesicht und Hände. Sie werden selbst unter fach-
licher Anleitung eine verwöhnende Gesichts-, Hand- und
Nagelpflege durchführen. Auf Wunsch erhalten sie zum
Schluss ein dezentes Tages-Make-up. Nebenbei lernen sie
einige Duft-Neuheiten kennen.

Buen viaje - Spanisch für die Reise A1 (4.2204 WO)
Do. 02.02.2012, 9:00 - 10:45 Uhr, (mit Pause), 12Vormittage,
Wolfach,VHS, Oberwolfacher Straße 6, Gabriela Espinosa
Miranda, 72,00 € zuzügl. Kosten für Frühstück.
Dieser Kurs wendet sich an Lerner, die einen Aufenthalt in
einem spanischsprachigen Land planen und geringe Vor-
kenntnisse haben bzw. bereits eine andere romanische
Sprache sprechen. Bitte nutzen Sie die Einstufungsbera-
tung derVHS. Mit einem speziellen Lehrwerk erwerben Sie
schnell und effektiv die notwendigen Redemittel für typi-
sche Urlaubs- und Reisesituationen. Darüber hinaus erhal-
ten Sie Tipps und Informationen zu Land und Leuten. Das
Verstehen der Sprache und das eigenständige Sprechen
stehen imVordergrund. Eine kleine Frühstückspause sorgt
für einen gemütlichen Rahmen. Bitte bringen Sie das Lehr-
werk 'Buen viaje!' (ISBN 978-3-06-020249-2) zum ersten
Kurstermin mit. Eine guteVorbereitung für die Reise - Bu-
en viaje!

Bon voyage - Französisch für die Reise A1 (4.0801 WO)
Mo. 06.02.2012, 19:00 - 20:30 Uhr, 12 Abende,Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 72,00 €.
Dieser Kurs wendet sich an Lerner, die einen Aufenthalt in
einem französischsprachigen Land planen und geringe
Vorkenntnisse haben bzw. bereits eine andere romanische
Sprache sprechen. Bitte nutzen Sie die Einstufungsbera-
tung derVHS. Mit einem speziellen Lehrwerk erwerben Sie
schnell und effektiv die notwendigen Redemittel für typi-
sche Urlaubs- und Reisesituationen. Darüber hinaus erhal-
ten Sie Tipps und Informationen zu Land und Leuten. Das
Verstehen der Sprache und das eigenständige Sprechen
stehen im Vordergrund. Bitte bringen Sie das Lehrwerk

'Bon voyage!' (ISBN 978-3-06-020253-9) zum ersten Kurs-
termin mit. Eine gute Vorbereitung für die Reise - Bon
voyage!

Vorschau Wolfach
Beginn Kurztitel Nummer
Mi. 29.02. Nanas - Kunst im Freien 2.0605 WO
Mi. 29.02. Kochkurs Fingerfood 3.0722 WO
Mi. 29.02. Portugiesisch für den Urlaub A1 4.1801 WO
Do. 01.03. Homöopathie für Tiere 3.0408 WO
Mi. 14.03. Vortrag Ärztliche Hilfe in Nepal 1.1003 WO
Do. 05.04. Gymnastik für Ältere 3.0214 WO
Mo. 16.04. Textverarbeitung Word 2003 5.0109 WO
Mi. 18.04. Zumba® 3.0287 WO Z0
Fr. 20.04. Photoshop Elements 9.0 5.0114 WO

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet

Katholisches Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Noch Plätze frei:
Neuer EDV Power-Point - Kurs beginnt am 19. Januar 2012

Am Donnerstag, 19. Januar 2012 beginnt
um 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Real-
schuleWolfach im Rahmen des Bildungs-
werkes Wolfach-Oberwolfach unter der
Leitung von Konrektor Wolfgang Scha-
rer, Oberwolfach ein
EDV-Kurs Power-Point
- Präsentieren wie ein Profi -
Präsentationen werden im privaten, eh-
renamtlichen und geschäftlichen Bereich

immer wichtiger. Power Point ist ein leicht zu bedienendes
Programm, mit dem Folien, Einladungen, Präsentationen
mit anspruchsvollen Layouts erstellt werden können.
Die Teilnehmer lernen in praktischen Übungen die anspre-
chende Gestaltung vonTextseiten mit Einbindung von Bil-
dern, Graphiken, Tabellen und Tönen. Der Kurs umfasst 4
Abende mit jeweils 4 Unterrichtseinheiten (Unkostenbei-
trag 60 Euro) Die erfolgreiche Teilnahme wird durch eine
Bescheinigung bestätigt.
Anmeldungen werden noch bis einschließlich Donnerstag
entgegengenommen von BildungswerkleiterWalter Schmi-
der, Tel. 07834/6707.

Kath. Kindergärten Wolfach-Oberwolfach
Eltern-Kind-Gruppen Wolfach-Oberwolfach

Einladung zum Vortrag von Frau Bar-
bara Mössner, Titisee-Neustadt:
„Kinder erobern die Welt - Entwick-
lungsschritte in den ersten drei Jah-
ren“
Am Montag, den 23. Januar 2012 findet
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus
St. Laurentius in Wolfach ein Vortrag
statt, der sich mit den für die Kinder
sehr wichtigen Entwicklungsschritten
in den ersten drei Jahren beschäftigt.

Kinder tragen einen eigenen, inneren Plan von Anfang an
mit sich bei der Eroberung derWelt. Sie brauchen dabei die
Begleitung und Unterstützung der Erwachsenen. Der zen-
trale Focus dieses Abends liegt auf den Grundlagen gelin-
gender menschlicher Entwicklung - Geborgenheit, die
durch eine verlässliche Bindung entsteht, und Selbstwirk-
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samkeit. Für den Erwachsenen geht es in erster Linie da-
rum da zu sein. Mit Kenntnissen aus der Entwicklungspsy-
chologie können wir besser verstehen, was Kinder brau-
chen. Es geht im Zusammenleben mit den Kleinen um die
liebevolle Begleitung und das „da sein“.

Die begleitenden Erwachsenen sind in erster Linie die El-
tern, Geschwister, im weitesten Sinne das, was wir unter
Familie verstehen, aber auch Erzieherinnen oder Nach-
barn. Ein afrikanisches Sprichwort sagt, „Es braucht ein
ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen.“
Alle interessierten Erwachsenen sind herzlich zumVortrag
eingeladen.

Vortrag von Hans Gottfried Haas, Oberwolfach:
„Beginnende Motorisierung im Wolftal im vorigen Jahr-
hundert“

Am Donnerstag, 19. Januar 2012 findet
um 20.00 Uhr im Haus der Pfarrgemein-
de Oberwolfach ein Vortrag statt von
Hans Gottfried Haas zum Thema „Be-
ginnende Motorisierung im Wolftal im
vorigen Jahrhundert“. H.G. Haas wird
dazu aus seinem Fundus auch interes-
sante Fotos beisteuern und alte Zeiten
wieder in Erinnerung bringen können.

Schnitzkurs für Anfänger und Fortgeschrittene nach Fast-
nacht
Vorbesprechung am Mittwoch, 8. Februar 2012

Anmeldungen jetzt:
Am Mittwoch, 29. Februar 2012 beginnt
unter der Leitung von Holzbildhauermei-
sterin Frau Sabine Rauber, Oberwolfach
wieder ein Schnitzkurs für Anfänger und
Fortgeschrittene mit 5 bis 6 Abenden.
Um Absprachen zu treffen über Termine
und über Werkzeuge und Holz zum
Schnitzen treffen sich Interessenten an
diesem Kurs am Mittwoch, 8. Februar

2012 um 19.00 Uhr im Werkraum des kath. Gemeindehau-
ses St. Laurentius Wolfach.
Anmeldungen zu diesem Kurs werden entgegengenommen
von Bildungswerkleiter Walter Schmider, Tel. 07834-6707
und vom kath. Pfarramt Wolfach, Tel. 07834-295

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen mit
mindestens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem
Gebiet der Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule
für Elektrotechnik eine Qualifizierung zum/r
Staatlich geprüften Techniker/in
der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die Fach-
hochschulreife.

Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwer-punk-
ten Automatisierungstechnik und Antriebstechnik (Auto-
mation & Drive) sowieTechnische Informatik und industri-
elle Kommunikation können Sie dieses Ziel in zwei Jahren
Vollzeit erreichen.
Beginn ist der 11. September 2012.

Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerbli-chen
Schule Lahr,Tramplerstr. 80, 77933 Lahr,Tel.: 07821/9046-
0 oder /9169-0 bzw. www.gs-lahr.de

Informationsabend am Mittwoch, 08.02.2012,
an den Kaufmännischen Schulen Hausach

von 17.00 – 21.00 Uhr
Bildungsangebot im Wirtschaftsgymnasium erweitert
Zu einem Tag der offenen Tür laden die Kaufmännischen
Schulen Hausach die Bevölkerung herzlich ein.
Im Rahmen dieserVeranstaltung findet für alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler und deren Erziehungsbe-
rechtigte in der Aula eine ausführliche Information über
die einzelnen Schularten der Kaufmännischen Schulen
statt:
18:00 Uhr Berufsfachschule Wirtschaft und Kauf-

männische Berufsschule
18:30 Uhr Kaufmännisches Berufskolleg I (auch mit

Übungsfirma) und Berufskolleg II
19:30 Uhr Wirtschaftsgymnasium und

Wirtschaftsgymnasium mit Profil „Inter-
nationale Wirtschaft“

Nähere Informationen finden Sie unter www.ks-hausach.de

Berufsausbildung für Menschen ohne
Hauptschulabschluss

Die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe hat neu das Ausbildungsangebot zum Alltagsbe-
treuer genehmigt bekommen.
Als erste Privatschule im Regierungsbezirk Freiburg bietet
die Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflege-
berufe die Ausbildung zur Alltagsbetreuung an. Die schon
vorhandenen Berufsabschlüsse für die Altenpflege und Be-
hindertenhilfe werden damit sinnvoll mit der 2-jährigen
Berufsausbildung ergänzt.
Ziel der Alltagsbetreuung ist Handlungskompetenzen für
die begleitende Unterstützung von Menschen mit Hilfebe-
darfen bei Alltagsverrichtungen und der Gestaltung des
persönlichen Lebensumfelds zu erwerben. Die Ausbildung
befähigt, in Einrichtungen des Gesundheitswesens, der Al-
ten- und Behindertenhilfe, in Wohngruppen und im häus-
lichen Bereich pflege- und betreuungsbedürftige Menschen
aller Altersgruppen bei Alltagsverrichtungen unter Anlei-
tung einer Fachkraft zu unterstützen und zu begleiten.
Schüler ohne Hauptschulabschluss erwerben diesen mit
Bestehen der Prüfung und eröffnen sich damit weitere
Qualifizierungsmöglichkeiten.
Der junge Beruf der Alltagsbetreuung qualifiziert für ver-
schiedene betreuerische Einsatzbereiche und schafft mit
dem Erwerb des Hauptschulabschlusses dieVoraussetzung,
in der Pflege weitere Berufsabschlüsse zu erreichen.
Fragen beantwortet die Paritätische Berufsfachschule in
Hausach gerne. Tel. 07831-9685-0.
Weitere Informationen zum Download:
www.pbfs.de

Kontakt und Rückfragen
Paritätische Berufsfachschule für Sozial- und Pflegeberufe
Müller, Astrid
E-Mail: a.mueller@pbfs.de

IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein
Im IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein startet am
2. März 2012 ein Zertifikatslehrgang zum „Forderungsma-
nager (IHK)“. Angesprochen sind Geschäftsführer, Abtei-
lungsleiter und Mitarbeiter mittelständischer Unterneh-
men, die Know-how für ein fachgerechtes Forderungsma-
nagement erwerben wollen.
Immer häufiger kaufen Kunden auf Kredit ein. Verwaltet
werden die Darlehen von Forderungsmanagern. Deren
Aufgabe ist es, Forderungsausfälle gering zu halten. Die
Teilnehmer des viermonatigen Lehrgangs zum „Forde-
rungsmanager“ lernen die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen sowie Wege und Mittel des Forderungseinzugs kennen.
Zu den Schulungsinhalten gehören diese Themen: rechtli-
che Grundlagen, Debitoren-Management und Zahlungs-
abwicklung, Kreditsicherheiten, Mahnverfahren, Insolven-
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zrecht, Forderungsverkauf und Kreditversicherung. Für
den Aufbau eines Forderungsmanagements erhalten die
Teilnehmer fertigeVorlagen. Der Fachkurs kann mit bis zu
50 Prozent aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ge-
fördert werden.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein,
Telefon 0781/9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de.

Der Paritätische – Kreisverband Ortenau
Einladung zum BildungsImpuls:
„Lernen ist wie Atmen“ –Vortrag von Rolf Robischon
Der Referent Rolf Robischon war über 30 Jahre Schulleiter
einer staatlichen Schule bei Freiburg. Im Laufe der Zeit
entwickelte er für sich eine Arbeitsweise, die den Kindern
ein selbstorganisiertes, kooperatives Lernen ermöglichte.
In seinem Vortrag wird er zeigen, wie er dieses Lernen be-
gleitete, wie und ob es klappte und was er dabei erlebte.
Am Donnerstag, 19. Januar 2012 um 20:00 Uhr, Eintritt frei!
im Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt, Steger-
mattstraße 26 in 77652 Offenburg
Rückfragen und Anmeldungen an: sekretariat@ortenau.
paritaet-bw.de.

Gewerbe Akademie Offenburg
Telefontraining für Auszubildende
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet für Auszubilden-
de am Donnerstag, 2. Februar ein Telefontraining „Die
richtige Botschaft am Telefon“ an. Das Telefon ist eine
wichtigeVisitenkarte im Kundenkontakt. Fehler beimTele-
fonieren wirken sich direkt auf das Ansehen des Unterneh-
mens beim Kunden aus. Der Telefonkontakt ist für den Be-
trieb eine Weichenstellung für die Zukunft.
Richtiges Telefonieren kann in diesem eintägigen Seminar
gelernt werden. Es geht um eigene Sprech- und Sprachge-
wohnheiten, die man verändern kann. Es werden Ge-
sprächsstrategien erarbeitet auch für schwierige Situatio-
nen. Sich besser auf bestimmte Situationen beimTelefonie-
ren einstellen und erfolgreicher darauf reagieren können
wie Terminvereinbarungen treffen, Annahme von Rekla-
mationen und Beschwerden oder die kundenorientierte
Weitergabe zu hausinternen Fachleuten.Weitere Auskünfte
zu Inhalten und Anmeldung erteilt die Gewerbe Akademie
in Offenburg unter Telefon 0781 793 105.

Info-Abend zum Bilanzbuchhalter
Die nächste Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter beginnt
am 20. März. Hierzu veranstaltet die Gewerbe Akademie
am Montag, 23. Januar, 18 Uhr im Gruppenraum in der
Wasserstraße einen Info-Abend. Bilanzbuchhalter sind für
die reibungslose Organisation und den Ablauf der Buch-
haltung verantwortlich. Sie erstellen kurzfristige Finanz-
planungen, überwachen die Einnahmen- und Ausgaben-
entwicklung, wickeln den Zahlungsverkehr ab und bear-
beiten Vorgänge im Mahnwesen und im Inkassobereich.
Gleichzeitig untersuchen sie die Unterschiede zwischen
HGB und IFRS und lernen die internationalen Rechnungs-
legungsvorschriften (Grundlagenteil) anzuwenden. Weite-
re Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg,Te-
lefon 0781 793 115.

Was sonst noch interessiert

Ausstellung „Fasnet in Wolfe“
Seit Montag, 09.01. bis zum 21.02.2012 stellt der Wolfacher
Malermeister Theo Eckerle in der Zentrale der Volksbank
Kinzigtal eG in der Wolfacher Vorstadtstraße seine Bilder
zum Thema „Fasnet in Wolfe“ aus.

Die Bilder zur „Wolfacher Fasnet“ sind ein Thema, dem er
sich ganz gezielt gewidmet hat und die er jetzt den „Wolf-
acher Narren“ - aber nicht nur denen - gerne zeigen möch-
te.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, die Bilder wäh-
rend den Schalteröffnungszeiten in der Zeit vom 09.01. bis
21.02.2012 zu besichtigen. Es besteht auch die Möglichkeit
die handsignierten Bilder käuflich zu erwerben. Der Wolf-
acher Künstler, der inzwischen in Hausach lebt hat auch
eine eigene Homepage, die einen Querschnitt seiner ganzen
künstlerischen Ader zeigt: www.art-et-al.jalbum.net.

Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach
Liebe ehemalige WerkrealschülerInnen,
unsere Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach feiert in
diesem Jahr ein ganz besonderes Jubiläum:

20 Jahre Werkrealschule
Wir, eine Projektgruppe der aktuellen Zehntklässler, wol-
len mit allen Absolventen bei einem Ehemaligen-Treff am
9. März 2012, 19.30 Uhr, in der Stadthalle Hausach dieses
Ereignis gebührend feiern.

Nahezu 500 Schülerinnen und Schüler aus den Gemeinden
Bad Rippoldsau-Schapbach, Oberwolfach, Wolfach, Horn-
berg, Gutach, Haslach, Fischerbach, Mühlenbach, Hofstet-
ten, Steinach, Welschensteinach und Hausach haben vor
uns den Mittleren Bildungsabschluss erworben. Grund für
uns nachzufragen, welchen schulischen und beruflichen
Weg Sie im Anschluss eingeschlagen haben. Um dies in Er-
fahrung zu bringen, haben wir unseren Fragebogen mit ei-
nem Begleitschreiben der Schulleitung verschickt. Die ers-
ten Rückmeldungen zeigen uns, dass unsere Idee begeistert
aufgenommen wird. Der Fragebogen ist online eingestellt
unter: www.graf-heinrich-schule.de . Über weitere rege
Rückmeldungen würden wir uns freuen, auch über Fotos,
Statements, Kommentare, Anekdoten der gemeinsamen
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Schulzeit, die in eine Dokumentation beim Jubiläum einfließen
sollen. Wir werden Ihnen aktuelle Klassenlisten zur Verfügung
stellen, vielleicht sind Sie auch an Ihren ehemaligen Prüfungs-
unterlagen interessiert. Wir sind sicher, dass sich viele darüber
freuen, ehemalige MitschülerInnen, die Sie zwischenzeitlich
aus den Augen verloren haben, aber auch ehemalige Klassen-
und FachlehrerInnen wieder zu sehen.Wie erfolgreich dies sein
wird, liegt natürlich auch an Ihren Rückmeldungen. Für unsere
Planung ist es wichtig, wenn Ihre Antwort bis 31. Januar bei
uns eingeht – schriftlich oder online.
Graf-Heinrich-Schule GWRS Hausach-Wolfach, Hauptstr. 7,
77756 Hausach
Hannah Fischer, Caroline Hoferer, Ann-Kathrin Riehle

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 26. Januar
2012 um 14.00 Uhr beim DiakonischenWerk in Hausach, Eisen-
bahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir gehen Kegeln.“

"Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depressio-
nen und Ängsten
trifft sich am Donnerstag, 26. Januar 2012 von 19.30 – 21.30 Uhr
im Diakonischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Das Diakonische Werk im Ortenaukreis bietet in der Ortsver-
waltung Zell-Unterharmersbach
in der Hauptstr. 173 jeden Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr
eine Beratung für Migranten, Aussiedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und Tho-
mas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen zur Seite.
Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmeldung möglich
oder Sie vereinbaren einen Termin beim Diakonischen Werk in
der Dienststelle in Hausach unter der Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose(MS)
Die AMSEL-Kontaktgruppe und der Pflegestützpunkt Orte-
naukreis – Außenstelle Kinzigtal laden herzlich alle Kinzigtäler
MS-Betroffenen zum Informationsaustausch nach Haslach
ein.
Das nächste Treffen findet am 23. Januar 2012 um 14.30 Uhr im
Mehrgenerationenhaus Haslach, Sandhaasstr. 4, statt. Natür-
lich sind auch interessierte Angehörige immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen erhalten Sie bei dem
Pflegestützpunkt Ortenaukreis
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
Tel: 07832 99955-220
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de
www.iav-kinzigtal.de

Bezirksjugendwerk der AWO Baden e.V.
Spaß, Strand und Meer! Der neue Katalog von AWO-Freizeiten
ist da
Wer sich jetzt schon auf die Sommerzeit freut ist bei Bezirksju-
gendwerk der AWO genau richtig: Wir bieten auch dieses Jahr
vielfältige Reiseziele im In- und Ausland für Kinder, Jugendli-
che und Familien an.
Um sich schon einmal einen Überblick über unser vielfältiges
Angebot zu verschaffen lohnt ein Besuch auf www.awo-freizei-
ten.de.
Angeboten werden Kinderfreizeiten, Sprachreisen nach Eng-
land, Spaß- und Actionfreizeiten im sonnigen Ausland oder un-
sere Familienreise nach Korsika. Alle Freizeiten werden von
pädagogisch geschulten Teams geleitet, die sich intensiv auf die
Freizeiten vorbereiten. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm und einer altersgerechten Betreuung sorgen sie dafür,
dass die Freizeiten ein unvergessliches Erlebnis werden. Wer

selbst Interesse daran hat eine Freizeit zu betreuen und dabei
aufgeschlossen, kontaktfreudig und zwischen 16 und 30 Jahren
alt ist, kann am 24.02.2012 um 17 Uhr zur Infoveranstaltung,
unserem Season-Opening, in die Kronenstraße 15 kommen.
Dort erfahren Interessierte alles über die Ausbildung zum/r Ju-
gendgruppenleiter/in und unsere Freizeitsaison 2012.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal, Hausach

Am Mittwoch, den 25. Januar 2012 findet eine kleine Nachmit-
tagswanderung der Diabetiker-Selbsthilfegruppe Mittleres
Kinzigtal mit Krippenbesichtigung und Einkehr statt. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz am Friedhof in
Hausach-Dorf. Es ist eine öffentlicheVeranstaltung, zu dem die
interessierte Bevölkerung eingeladen ist. Auch Nichtdiabetiker
sind herzlich willkommen.

SKM-Gruppe Hausach/Kinzigtal
„Das wäre doch was für mich…: Ehrenamtliche rechtliche Be-
treuung“
Einladung zum Info-Treff im Amtsgericht Wolfach
Ehrenamtliche rechtliche Betreuerinnen und Betreuer engagie-
ren sich im öffentlichen Auftrag in der rechtlichen Vertretung
von kranken, behinderten und pflegebedürftigen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern.
Gerade bei alten Menschen steigt der Bedarf an rechtlicher Be-
treuung stetig.Wir informieren über dieses wichtige ehrenamt-
liche Engagement.
Die SKM-Gruppe Hausach/Kinzigtal lädt Interessierte ein zu
einem
Info-Treff im Amtsgericht Wolfach, am Donnerstag, 26. Januar
2012, 18.30 Uhr Hauptstr. 40 (Schloss), Sitzungssaal im Erdge-
schoss mit der Direktorin des Amtsgericht, Frau Gabriele Bräu-
tigam
Bei diesem Treffen wird die Tätigkeit als rechtlicher Betreuer
und die verschiedenen Aufgaben ausführlich dargestellt und
erläutert, können Fragen beantwortet und die zuständigen An-
sprechpartnerinnen und –partner kennengelernt werden.
Unterstützung finden die Ehrenamtlichen auch beim SKM-
Betreuungsverein Ortenau und in den örtlichen SKM-Gruppen
in Hausach und Zell a.H.: auch über diese Angebote wird infor-
miert.
Frau Bräutigam und die zuständige Rechtspflegerin beim Be-
treuungsgericht, Frau Braun, sowie ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der SKM-Gruppe Hausach stehen für
Informationen und Fragen zurVerfügung.
Weitere Infos zum SKM-Betreuungsverein im Internet unter:
www.skm-ortenau.de

Informationsveranstaltungen
Die Deutsche Rentenversicherung bietet kostenlos
Vorträge rund um Rente und Altersvorsorge an:
– 19.Januar 2012 um 16.30 Uhr
„Arbeitslos? In Altersteilzeit?
Auswirkungen auf die Rente“
– 09. Februar 2012 um 16.30 Uhr
„Rente & Steuern – was muss ich wissen?“
– 22. März 2012 um 16.30 Uhr
„Altersvorsorge jetzt! Wie packe ich es an?“
DieVorträge dauern circa 2 Stunden. Sie finden in
den Räumen der Aussenstelle Offenburg der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg, Okenstr. 27
in 77652 Offenburg statt.
Bitte melden Sie sich vorher unter 0781 63915 0 an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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IHK Südlicher Oberrhein
Job-Start-Börse Freiburg und Tag der beruflichen Bildung
2012
Infomesse rund um Ausbildung und Studium - Eintritt
frei
Zum vierten Mal findet im Februar die Gemeinschaftsver-
anstaltung Job-Start-Börse Freiburg mit dem Tag der be-
ruflichen Bildung der Stadt Freiburg im Konzerthaus Frei-
burg statt. Die Veranstaltung ist wieder an zwei Tagen ge-
öffnet. Schüler und Eltern können sich bereits am Mitt-
wochabend, 8. Februar 2012, von 18.00 bis 20.30 Uhr bei
den 86 Ausstellern der Job-Start-Börse sowie den acht öf-
fentlichen beruflichen Schulen der Stadt Freiburg infor-
mieren. Am Donnerstag, 9. Februar 2012, ist die Ausstel-
lung von 08.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.
Die Aussteller haben über 120 anerkannte Ausbildungsbe-
rufe aus den unterschiedlichsten Branchen sowie mehr als
25 duale Studiengänge in Kooperation mit der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg im Angebot. Das zweite
Mal ist auch die Universität Freiburg als Aussteller vertre-
ten und wird ihre zahlreichen Studienmöglichkeiten vor-
stellen. Die acht öffentlichen beruflichen Schulen präsen-
tieren ihre schulischen Angebote. Kostenlose Vorträge zu
den Themen Bewerbung, Ausbildung und duales Studium
runden das Programm ab.
Letztes Jahr nutzten über 5.000 Besucher diese breitaufge-
stellte Informationsplattform, um sich aus erster Hand
über Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der Regi-
on zu informieren.




